
 

Betriebsratsbüro: Linzerberg 45a, 4209 Engerwitzdorf, Tel. 07235/63251-199; betriebsrat.gallneukirchen@diakoniewerk.at  

Homepage: http://betriebsrat-diakoniewerk-gallneukirchen.at 

 
März 2015 

    

AUFRUF ZUR TEILNAHME an der DEMONSTRATIONAUFRUF ZUR TEILNAHME an der DEMONSTRATIONAUFRUF ZUR TEILNAHME an der DEMONSTRATIONAUFRUF ZUR TEILNAHME an der DEMONSTRATION    
gegen die KÜRZUNGEN IM OÖ SOZIALWESEN 

    
am Mittwoch, 18. März 2015 um 13.30 Uhram Mittwoch, 18. März 2015 um 13.30 Uhram Mittwoch, 18. März 2015 um 13.30 Uhram Mittwoch, 18. März 2015 um 13.30 Uhr    in Linzin Linzin Linzin Linz    

 
Die Gewerkschaft und die BetriebsrätInnen im Sozialbereich protestieren 
aufs Schärfste gegen die geplanten Kürzungen im Bereich der 
Behindertenarbeit, der psychiatrischen Vor- und Nachsorge und der 
Wohnungslosenhilfe OÖ. 
 
Es ist nicht haltbar, dass auf Kosten der Beschäftigten und auf dem Rücken derer, 
die professionelle Hilfe brauchen, „gespart“ (für wen?) wird – während Vermögende 
steuerlich geschont und immer reicher werden. 

Österreich ist Schlusslicht bei der Vermögensbesteuerung und die Einkommen im 
Sozialwesen liegen im Branchenvergleich laut einer aktuellen Studie vom Land OÖ 
an letzter Stelle. 

Bei einem Personalkostenanteil von über 80% des Budgets wirken sich Kürzungen 
unmittelbar auf die Beschäftigten aus – und bedeuten u.a. einen Verlust von ca. 500 
Vollzeitarbeitsplätzen (also bis zu 1000 Teilzeit-Jobs) in OÖ. Die Folgen sind enorme 
Leistungsverdichtung, erhöhter Arbeitsdruck und eine Verminderung der 
Betreuungsqualität. 

 
� Wir fordern die Politik auf, die Budgetkürzungen zu beenden und die 
Finanzierung des Sozialbereichs bedarfsgerecht zu erhöhen! 

 
� Wir fordern die ArbeitgeberInnen auf, ihre gesellschaftspolitische 
Verantwortung wahrzunehmen und von der Politik mit Nachdruck das 
einzufordern, was für eine gute Arbeit notwendig ist! 

 
� Wir fordern alle Beschäftigten auf,Wir fordern alle Beschäftigten auf,Wir fordern alle Beschäftigten auf,Wir fordern alle Beschäftigten auf,    für gute Arbeitsbedingungen für gute Arbeitsbedingungen für gute Arbeitsbedingungen für gute Arbeitsbedingungen 
einzutreten und dafür auch auf die Straße zu geheneinzutreten und dafür auch auf die Straße zu geheneinzutreten und dafür auch auf die Straße zu geheneinzutreten und dafür auch auf die Straße zu gehen!!!!    

 

Genauere Informationen zur Organisation (Bustransfer, Ort etc.) folgen! 
 
für das BR-Team       
Thomas Lasinger, MA       Gudrun Bernhard 
(Betriebsratsvorsitzender)          (Schriftführerin) 

 
Das dürfen wir uns nicht gefallen lassen! 
Denn: SOZIALE ARBEIT IST MEHR WERT 


